
1550 Herzog Christoph. Joh. Brenz, der Reformator Würt-
Lembergs. Große Kirchen- und Schulordnung;
deutsche Schulen in allen Dörfern.

1599 Herzog Friedrich I. gründet Freudenstadt durch ver-
triebene Österreicher.

i«34 Schlacht bei Nördliugeu: Sieg der Kaiserlichen, Beginn
der Schreckensjahre des 30iähr. Krieges für
Württemberg. Widerhold auf Hohentwiel.

1648 Westfäl. Friede, Württbg. ungeschmälert, Varnbüler.
1688 Einfälle der Franzosen unter Melae; die Weiber von

Schorndorf, Künkelin.
1699 Vertriebene Waldenser in Wttbg.; Tabaksbau, Seiden-

zucht, Welschkorn, Kartoffeln. — Franzöf. Mode.
1700 Herzog Eberhard Ludwig, der Gründer v. Ludwigsburg.
1722 Einführung der Konfirmation.
1733 Herzog Karl Alexander, Katholik. Jude Süß.
17«? Herzog Karl Eugen. Montmartin, Moser, Schubart.
1746 Herzog Karl baut das neue Schloß in Stuttgart.
1797 Herzog Friedrich II.; evangelisch.
1800 Der Dichter Schiller in Weimar (neben Goethe).
i*os Württemberg ein Kurfürstentum.
is"6 Württemberg ein Königreich; König Friedrich I.

Großer Landeszuwachs, Neuwürttemberg.
iBi« Württemberger mit Franzosen gegen Rußland (15800

Mann).
1813 Freiheitskriege. Württemberger zuerst für, dann

gegen Napoleon.
1814 Württbgr. unter Kronprinz Wilhelm gegen Napoleon.

in Frankreich. Monterean, Brienne, Straßburg.
1316 König Wilhelm I. v. Württbg. Königin Katharina.
1817 Tenrnng in Württbg. Wohltätigkeitsverein. Spar-

kaffe. Zentralstelle für die Landwirtschaft.
1818 Volksfest in Cannstatt. Zentralstelle für Gewerbe

und Handel.
1819 Württemberg erhält eine Verfassung durch Wilh. I.
1823 Geburt König Karls; Mutter Pauline!
1841 Jubelfeier der 25jähr. Regierung Wilhelms I.
1845 Erste Eisenbahn von Cannstatt bis Untertürkheim.
1846 Großfürstin Olga von Rußland kommt nach Württbg.

als „Kronprinzessin Karl".


